
Suchergebnisse: Film: A hard days night

2. März 1964 – Drehbeginn für den Beatles-Film „A Hard Day‘s Night“

London * Die Dreharbeiten für den Beatles-Film „A Hard Day‘s Night“ beginnen in Paddington

Stadion in London. 

26. Juni 1964 – Die instrumentale Filmmusik des Beatles-Films „A Hard Day‘s Night“

USA * Das Original-Soundtrack-Album&nbsp;des Beatles-Films „A Hard Day‘s Night“ erscheint in

den USA. Es enthält die instrumentale Filmmusik von George Martin.&nbsp;

6. Juli 1964 – Weltpremiere des Beatles-Films „A Hard Day‘s Night“ in London

London * Die Royal World Premiere&nbsp;des Beatles-Films „A Hard Day‘s Night“&nbsp;findet im

London Pavilion&nbsp;statt.&nbsp;

23. Juli 1964 – „A Hard Day‘s Night“ kommt in Deutschland in die Kinos

Bundesrepublik Deutschland * Der synchronisierte Beatles-Film „A Hard Day‘s Night“ kommt in

Deutschland unter dem Titel „Yeah, Yeah, Yeah“ in die Kinos. 

24. Juli 1964 – Der Beatles-Film Yeah, Yeah, Yeah im City-Palast

München-Ludwigsvorstadt * Die Abendzeitung kauft alle Eintrittskarten für die Aufführung des

Beatles-Filmes Yeah, Yeah, Yeah im City-Palast an der Sonnenstraße auf und verschenkt sie an

Beatles-Fans. Dabei ist das Interesse so gewaltig, dass sich die ersten Liebhaber bereits in aller

Frühe einfinden, obwohl die Kartenverteilung erst um zwölf Uhr Mittag beginnt.  Polizisten in Zivil

mischen sich unter die Jugendlichen, um nötigenfalls ordnend einzugreifen. Das Verhalten der

adrett und brav gekleideten weiblichen und der - mit den damals modischen, eng geknoteten

Krawatten ausstaffierten - männlichen Jugendlichen macht dies aber nicht notwendig. Sollte es

zu einem gefährlichen Gedränge kommen, würde ein Lautsprecherwagen bereitstehen, über den

man - vom Stadtjugendamt ausgeliehene - Beatles-Platten abspielt, um die Fans vom
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Kinoeingang wegzulocken. Man will sie dann zur Theresienwiese lotsen, wo genügend Platz zur

Umsetzung von Musik in Bewegung vorhanden wäre. So weit kommt es allerdings nicht.   Doch

als die Beatles schließlich auf der Leinwand erschienen, kennt die Begeisterung keine Grenzen;

Tränen fließen, Schreie ertönen, es wird gestampft, geklatscht und mitgesungen. - Die

Beatles sind einfach die Größten. 
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